
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
                                                                                                       2. Auflage 



 
Liebe Gäste, liebe Wanderfreunde, 
 
wir begrüßen Sie ganz herzlich im Erholungsort Neuhausen. Unser Ort 
mit seinen Ortsteilen Cämmerswalde, Neuwernsdorf,  
Rauschenbach und Deutschgeorgenthal liegt am Kamm des 
Erzgebirges. 
 
Hier befinden sich herrliche Waldgebiete, die zum Wandern ein- 
laden. Genießen Sie die Ruhe und die landschaftlichen Reize 
der Natur. 
 
Bitte halten Sie sich an die markierten und beschilderten Wege.  
 
Beachten Sie die Naturschutzbestimmungen.  
 
Empfehlenswert ist die Benutzung der Wanderkarte  
„Osterzgebirge (M 1:25 000) Kurort Seiffen, Blatt 33“ (erhältlich im 
Fremdenverkehrsamt Neuhausen) bzw. Wanderkarten mit den 
beschriebenen Tourenvorschlägen, die an ausgewählten Standorten zu 
finden sind. 
 
Alle Wanderrouten sind auch für Mountainbiker und  
Nordic Walking geeignet. 
 
Einen angenehmen Aufenthalt, viel Spaß und 
„Baldiges Wiedersehen im Erzgebirge“. 
 
 
 
 
Ihr Fremdenverkehrsamt Neuhausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Inhaltsverzeichnis 
 
Route Beschreibung     Länge   
 
  1 Rund um Schloss Purschenstein    8  km  mittel 
  2 Rund um den Schwartenberg   19  km  schwer 
  3 Von der alten Salzstraße zur Talsperre     
 Rauschenbach     19  km  mittel 
  4 Entlang des Floßgrabens     8  km  leicht 
  5 Zur Talsperre Fleyh (Flaje) in Tschechien 12  km  mittel 
  6 Von der Talsperre Rauschenbach zum Kurort 
 Seiffen und über den Schwartenberg zurück 
 nach Neuhausen    16  km  mittel 
  7 Von Neuhausen nach Kurort Seiffen über den 
 Schwartenberg und zurück     8  km  mittel 
  8 Rund um die Talsperre Rauschenbach    8  km  leicht 
  9 Panoramaweg von Neuhausen   11  km  mittel 
 10 Naturlehrpfad „Fleyher Bergland“ in 
 Tschechien     23  km  schwer 
 11 Von Neuhausen zur Kreuztanne und zurück 13  km  leicht 
 12 Vom „Bad Einsiedel“ über das „Göhrener Tor“ 
 zum „Kluge- Hübel“ und zurück    8  km  leicht 
 13 Von Neuhausen zum Erzgebirgskamm und 
 zurück      30  km  schwer 
 
Alle Angeben zum Schweregrad sind nur als Richtwert zu verstehen und von 
der jeweiligen Verfassung des Wanderers abhängig. 
 

 
 

Zeichenerklärung: 
FVA  Fremdenverkehrsamt 
EB  Europäischer Fernwanderweg  

Eisenach – Budapest; gleichzeitig rote Markierung 
ro. M.  rote   Markierung 
bl. M.  blaue Markierung 
ge. M.  gelbe Markierung 
gr. M.  grüne Markierung 

 
 
 
 
 
 
 



 

 Rund um das Schloß Purschenstein 
 
FVA � Ortsmitte Kreuzung rechts gr. M. � Am Schlossberg gr. M. � am alten 
Gebäude rechts � bergab Schlossgasse � rechts � Brücke Flöha queren, 
nach 50 m links � entlang der Flöha (Radweg) � rechts � vorbei an Stadion 
u. Schwimmbad (Jahnweg) � Kreuzung bergan � steiler Anstieg � ge .M. im 
Wald ca. 1,5 km folgen � Schutzhütte und Infotafeln � rechts bl. M. � ca. 
200 m auf der bl. M. � links „Wiesenweg“ vorbei an Haus Nr. 6 � nach Haus 
Nr. 4 links im Wald bergan bis Brüxer Str. � auf selbiger nach links � nach 
100 m rechts � Wanderweg Richtung Seiffen � spitzer Winkel nach rechts auf 
ro. M. � bergab bis Ortszentrum � zurück zum FVA. 
 
Streckenlänge:  ca. 8 km  -   mittelschwer 
Höhenlage:  535 m – 680 m 
Tipps:  Schloss Purschenstein, Schwimmbad, Gasthof „Zur Edlen Krone“ 
 
 
 
 

 Rund um den Schwartenberg 
 
FVA ro.M. � Richtung Nussknackermuseum � halbrechts ro M. 
(Neuwernsdorfer Weg) gerade aus � Pflegeheim Rauschenbach � rechts dem 
Wald entgegen � ge. M. links Klötzerweg � rechts  gr. M. � nach 700 m 
Weggabelung � links Rauschenflußweg bergan � Zigeunerweg- rechts gr. M. 
(Schutzhütte Göhrener Tor) � gr. M geradeaus Münzelweg � gr. M. Klugehübe 
� Abzweig Heuflügel  � gr. M. Schwertweg � links bl. M. � Bad Einsiedel � 
überqueren der Hauptstr. � Hotel „Berghof“ � 200 m rechts Glashüttenweg � 
Wegegabelung Garagenreihe links �  
gr. M.250 m bergab �rechts (90°) � historische Glashütte Heidelbach � nach 
200 m rechts � ro. M.  � Kreuzung � geradeaus � nach 50 m links ro. M. � 
Abstieg ins Tal � zum Ausgangspunkt FVA 
 
Streckenlänge: ´ca. 19 km  -  schwer 
Höhenlage:   535 m – 834 m  
Tipps:  Nussknackermuseum, Hotel „Jägerklause“ und Hotel „Berghof“ 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Von der „Alten Salzstraße“ zur Talsperre Rauschenbach 

FVA � Ortsmitte Kreuzung � rechts, nach dem Bahnübergang geradeaus „Alte 
Hauptstraße.“ bl. M. � nach 250 m rechts in den Schlosspark � geradeaus 
zum Glashüttenmuseum � Freiberger Straße �Ortsausgangs- schild � links 
Saydaer Weg bl. M. E3 � bergan Schutzhütte � geradeaus  � 
Schwemmteichen � Gasthof „Kleines Vorwerk“ � bl. M. E3 � Sayda 
�Dresdner Straße rechts � Meilenstein � weiter der bl. M. E3 � Kreuztanne 
� Wegegabelung � rechts abwärts � Cämmerswalde � Haus des Gastes � 
Hauptstraße � links � Kreuzung rechts � gr. M. � rechts  ro. M. � 
Schauflugzeuge � weiter auf ro. M. � über Staumauer bis Hauptstraße � 
Leitplanke rechts � Pfad bis Ende des Zaunes � rechts  abwärts ins Tal � vor 
Hotel „Jägerklause“ links ro. M. � Richtung Pflegeheim � geradeaus � nun 
links auf den Neuwernsdorfer Weg ro. M. � ins Zentrum Neuhausen zurück � 
FVA. 

Streckenlänge:  ca. 19 km - mittelschwer 
Höhenlage:  535 m – 680 m 
Tipps :  Schlosshotel Purschenstein, Glashüttenmuseum, Hotel „Grünes 
Gericht“, Gasthof „Kleines Vorwerk“, Hotel „Kreuztanne“, Haus des Gastes, 
Gasthof „Jandusch“, Flugzeuge, Talsperre, Hotel „Jägerklause“ 
 
 
 

 
Entlang des alten Floßgrabens 

Ausgangspunkt Deutschgeorgenthal Hotel „Grenzhof“ � 500 m ro. M. EB  auf 
Hauptstraße � Abzweig rechts � Grenzweg gr. M. � nach ca. 3,0 km  � 180 
Grad nach links ge .M. � Floßgraben entlang bis Kreuzung �   links ro. M. 
EB zum Ausgangspunkt zurück. 

Streckenlänge:  ca. 8 km - leicht 
Höhenlage:  590 m – 685 m 
Tipps:  Hotel „Grenzhof“ 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Zur Talsperre Fleyh (Flaje) in Tschechien 

 
Zur Zeit noch nicht mit der Tournummer 5 ausgeschildert. 
 
Ausgangspunkt ist in Deutschgeorgenthal das Hotel „Grenzhof“ � 
Grenzübergang � Verlauf der Hauptstr. � nach 500 m links ro. M. bergan � 
im Wald weiter ro. M. � nach 1,5 km links Felsen als Aussichtspunkt 
(Sprengberg 840 m) � gr. M. ca. 1,8 km auf Asphalt bis zur Staumauer � 
Infotafel zur Talsperre � weiter Hauptstr. bergab � rechts gr. M. � entlang 
dem Floßgraben zum Ausgangspunkt. 
 
Streckenlänge:  ca. 12 km  -  mittelschwer 
Höhenlage:  590 m – 840 m 
Tipps:  Hotel „Grenzhof“, Aussichtspunkt, Talsperre Fleyh,  
           alter Floßgarben 

 
 
 

 

Von der Talsperre Rauschenbach zum Kurort Seiffen und über 
den Schwartenberg wieder zurück 

 
Ausgangspunkt ist Hotel „Jägerklause“ im OT Rauschenbach � ge. M. bis 
„Kneippanlage“ � rechts � immer ge. M. � Wildgehege am Hotel „Goldhübel“ 
� S-Weg � OT Frauenbach, Schutzhütte mit Info-Tafeln � weiter auf ge. M. 
Kuhdreckflussweg auf Asphalt bergan bis Kreuzung � rechts ge. M.� Hotel 
„Dachsbaude“ � weiter auf Hauptstraße bis zum Schwartenberg. � Abstieg 
auf der Westseite � roter. Punkt (Rundweg) bis zur ro. M. links nach ca. 1,5 
km im Ort Seiffen � rechts weiter gr. M. OT Steinhübel � in Waldlage weiter 
gr. M. leicht bergab bis OT Dittersbach � an Haus Nr. 27b rechts bis in 
Waldlage ge. M. � Schwartenbergweg � Kreuzung � gerade überqueren � 
Bahnhofstraße Ortszentrum � weiterer Verlauf der ro. M. verlassen der 
Ortslage bis Ausgangspunkt Hotel „Jägerklause“. 
 
Streckenlänge:  ca. 16 km  -  mittelschwer 
Höhenlage:  550 m – 789 m  
Tipps:  Hotel „Jägerklause“, Kneippanlage, Hotel „Goldhübel“,  
            Hotel „Dachsbaude“, Schwartenberg, Seiffen 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Von Neuhausen nach Kurort Seiffen über den 
Schwartenberg und zurück 

 
FVA � Ortsmitte � Kreuzung gerade überqueren � gr. M. 
Schwartenbergweg � links weiter gr. M. stetig bergan � an Kreuzung 
Überquerung der ro. M. � � weiterhin auf Asphalt bergan bis zu Haus 
Nr. 8, dann rechts abbiegen gr. M. bis Gipfel des Schwartenberges � 
Abstieg auf der Westseite – roter Punkt (Rundweg) bis ro. M. EB. � links 
nach 1,5 km im Ort Seiffen � rechts weiter gr. M. � OT Steinhübel � in 
Waldlage weiter gr. M. leicht bergab bis OT Dittersbach � an Haus Nr. 
27b rechts bis in Waldlage ge. M. �- zum Ausgangspunkt zurück. 
 
Streckenlänge:  ca. 8 km  -  mittelschwer 
Höhenlage:  535 m – 789 m  
Tipps:  Schwartenberg, Seiffen 
 
 
 

 
Rund um die Talsperre „Rauschenbach“ 

 
Ausgangspunkt Parkplatz Staatsstraße (S) 211 an der Mauerkrone der 
Talsperre � überqueren der Straße � ge. M. bergan in den Wald � 
Blick auf Neuwernsdorf und Talsperre � Wiesenweg bergab � an 
Ferienobjekt „Alte Schule“ links � entlang der Hauptstraße � 
Überquerung der Talsperrenbrücke � Hauptstraße S 211 � 
Deutschgeorgenthal � vor Hotel „Grenzhof“ links ro. M. bergan � 
Schutzhütte mit schönem Ausblick in Richtung Neuhausen und 
Schwartenberg � über offene Landschaft bis an Silogebäude � links ro. 
M. � Überquerung der Kreuzung � Flugzeuge � weiter ro. M. � 
Überquerung der Mauerkrone � zum Ausgangspunkt  
Parkplatz S 211. 
 
Streckenlänge:  8,5 km  -  leicht 
Höhenlage:  600 m – 680 m 
Tipps:  Talsperre, Hotel „Grenzhof“, Flugzeuge 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Panoramaweg von Neuhausen 

 
FVA Neuhausen, Bahnhofstraße � östl. Richtung ro. M. bis Neuwernsdorfer 
Weg 38 � rechts bergan � Wildgehege am Hotel „Goldhübel“ � rechts 
ge. M. � nach ca. 5 km Hotel „Dachsbaude“ � Hauptstraße Richtung 
Schwartenberg � 200 m vorm Gipfel rechts Rasenweg gr. M. � nach 200 m 
links gr. M. � bergab � Kreuzung rechts ro. M. � Ortsmitte zum FVA zurück 
 
Streckenlänge:  ca. 11 km - mittelschwer 
Höhenlage:  535 m – 775 m  
Tipps:  Nussknackermuseum, Hotel „Goldhübel“, Hotel „Dachsbaude“, 

Schwartenberg 
 
 
 
 
 

 
Naturlehrpfad „Fleyher (Flaje) Bergland“ 

 
-  nur auf tschechischer Seite  - 
 
Zur Zeit noch nicht mit der Tournummer 10 ausgeschildert. 
 
Dieser Naturlehrpfad beginnt in Katharinaberg (Hora Svate Kateriny)  
und endet in Georgenthal (Cesky Jiretin). 13 Tafeln, entlang des Pfades,  
mit Darstellungen der Pflanzen- und Tierwelt auf dem Erzgebirgskamm  
(auch entgegengesetzte Route möglich – markiert mit dem Zeichen 
für Naturlehrpfad – weiß mit grünem Schrägstrich) 
Bitte noch beachten:  diese attraktive Tour geht von A nach B, deshalb 
Rücktour beachten (PkW)! 
Extra-Flyer im FVA Neuhausen erhältlich. 
 
Streckenlänge:  ca.: 23 km - schwer 
Höhenlage :  600 m – 875 m 
Tipps:  Aussichtsturm Katharinaberg, Hotel „Grenzhof“ 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
Von Neuhausen zur Kreuztanne und zurück 

 
FVA Neuhausen � Kreuzung rechts bl. M. � Schlossmauer entlang � 
vorbei Glashüttenmuseum � 200 m Freiberger Str. links � Saydaer 
Weg bl. M. Schutzhütte nach 250 m rechts bergan � überqueren der 
Hauptstraße - bl. M. � Poststraße � Kreuztanne � rechts halten �  
Cämmerswalde � Haus des Gastes � Hauptstr. � links bis Abzweig gr. 
M. � Kreuzung rechts � ro. M. � nach Flugzeugen Abzweig rechts gr. 
M. � vorbei am Campingplatz u. Pension „Oelmühle“ � rechts bergan 
Hauptstr. links � Cafe Entreé � rechts Rasenweg immer gr. M. � bis 
Ortslage Neuhausen � zurück zum FVA. 
 
Streckenlänge:  ca.:13 km  -  leicht 
Höhenlage:  535 m – 680 m  
Tipps:  Schloss Purschenstein, Glashüttenmuseum, Hotel „Kreuz-“ 
            tanne“. Haus des Gastes, Flugzeuge, Oelmühle, Cafe Entreé 
 
 
 
 

 

Vom „Bad Einsiedel“ über´s „Göhrener Tor“zum „Kluge-
Hübel“ und zurück 

 
Ausgangspunkt – Waldgasthof „Bad-Einsiedel“ (Parkplatz vorh.) � Wald 
einwärts auf Asphalt (ca.100 m) � links bl. M. � nach Überquerung der 
Gas-Trasse rechts halten auf gr. M. bergan � immer den Schwertweg 
entlang (nicht Heuflügel) � bis zur Hinweistafel „Schwertstein“ � rechts 
entlang Abladeflügel � Schutzhütte „Göhrener Tor“ gerade aus bis an 
die Grenze zu Tschechien � Hinweistafel zur Geschichte des „Göhrener 
Tores“ mit Sitzgruppe � 150 m zurück auf den Münzelweg � links gr. M. 
� bleiben auf Asphalt � Kluge-Hübel �  Abzweig rechts Tannenweg � 
Badweg � zum Ausgangspunkt. 
 
Streckenlänge:  ca 8 km  -  leicht 
Höhenlage:  750 m – 834 m  
Tipps:  historische Infotafeln, Schwertstein, „Göhrener Tor“,  
           „Kluge-Hübel“ 
 
 
 
 
 
 



 

 

Neuhausen zum Erzgebirgskamm und zurück 

 

Start Fremdenverkehrsamt (FVA), Bahnhofstraße 8, � östliche 
Richtung (rote. M)  �  Neuwernsdorfer Weg � Talsperre 
Rauschenbach � Überquerung der Staumauer � ro. M  �  
Flugzeugmuseum gr. M. � 
ca. 2,5 km � Schutzhütte mit herrlichem Ausblick. � leicht bergab bis 
Grenzübergang Deutschgeorgenthal �rechts Hauptstraße gr. M. � 
überqueren der Talsperrenbrücke � abbiegen links in den OT 
Neuwernsdorf � 3 km bergan gr. M. � Schutzhütte � nächste 
Schutzhütte am „Göhrener Tor“ � weiter gr. M  � -Kluge-Hübel � 
rechts Tannenweg � Badweg � Wanderparkplatz am Bad Einsiedel � 
nach ca. 200 m rechts in Waldweg  
� Kreuzung  � geradeaus � Hotel „Dachsbaude“ � überqueren der 
Hauptstraße � Schwartenberg � Abstieg über den Westhang roter 
Punkt (Radler hier Vorsicht!) � Abzweig rechts stetig ro. M. bis in den 
Ort Neuhausen zum Ausgangspunkt. 
 
Streckenlänge:  ca. 30 km  -  schwer 
Höhenlage:  535 m - 835 m  
Tipps:  Nussknackermuseum, Talsperre, Hotel „Jägerklause“, Flugzeuge,  
            historische Infotafeln auf dem Kamm, Hotel „Dachsbaude“,   
            Schwartenberg. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 



Weitere Informationen  

zu    - Übernachtungen 

   - Veranstaltungen 

   - Sehenswürdigkeiten und 
   - Ausflugsziele 

 

erhalten Sie im:  

 
 
 
 
 
 
 
 

Wir beraten Sie gern 
fremdenverkehrsamt-neuhausen@t-online.de 

www.neuhausen-erzgebirge.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


